Fundamente feministischer Friedensarbeit

SA, 21.11.2026
FRAUENMUSEUM BONN

IM KRAUSFELD 10, 53111 BONN

Anmeldung:

info@frauennetzwerk-fuer-frieden.de
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Ankommen bei Tee, Kaffee und Geback;
Gang durch die Fotoausstellung

BegriuBung durch die Veranstalterinnen

»wDie Schultern, auf denen wir stehen: Die ErschlieBung und
Sicherung von Dokumenten der deutschen Frauenfriedens-
bewegung im Archiv der deutschen Frauenbewegung”

- Barbara Giinther, AddF Kassel

Kaffeepause

,Von Uberlebenden zu Akteurinnen: Beispiele feministischen
Engagements fiir Frieden, Menschenrechte und Aufarbeitung
in Lateinamerika“ - Jun.-Prof. Rosario Figari Layus, Zentrum
fuir Versohnungsforschung, Universitiat Bonn

Snackpause

Panel ,,Herausforderungen feministischer Friedensarbeit gestern,
heute und morgen” mit Vertreterinnen von WILPF Germany,
AMICA e.V. und FNF, Moderation: Charlotte Walde, FNF

Vernetzung und Austausch bei Buffet und Musik

Ende der Veranstaltung
Moderation:
Eintritt:
Spendenkonto: Alle Infos zur Veranstaltung:
Frauennetzwerk fiir Frieden e. V.
Sparkasse KolnBonn www.frauennetzwerk-fuer-frieden.de

IBAN: DE97 3705 0198 0000 0520 19
Verwendungszweck: 30 Jahre FNF
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	Programm:
	14:00 Uhr
	Ankommen bei Tee, Kaffee und Gebäck;
	Gang durch die Fotoausstellung
	14:30 Uhr   Begrüßung durch die Veranstalterinnen
	„Die Schultern, auf denen wir stehen: Die Erschließung und Sicherung von Dokumenten der deutschen Frauenfriedens-bewegung im Archiv der deutschen Frauenbewegung”
	- Barbara Günther, AddF Kassel
	14:45 Uhr
	15:30 Uhr  Kaffeepause
	„Von Überlebenden zu Akteurinnen: Beispiele feministischen Engagements für Frieden, Menschenrechte und Aufarbeitung in Lateinamerika“ - Jun.-Prof. Rosario Figari Layús, Zentrum für Versöhnungsforschung, Universität Bonn
	16:00 Uhr
	16:45 Uhr  Snackpause
	17:15 Uhr
	Panel „Herausforderungen feministischer Friedensarbeit gestern, heute und morgen” mit Vertreterinnen von WILPF Germany, AMICA e.V. und FNF; Moderation: Charlotte Walde, FNF
	18:15 Uhr  Vernetzung und Austausch bei Buffet und Musik
	21:00 Uhr  Ende der Veranstaltung
	Moderation: Elise Kopper, FNF
	Eintritt: Der Eintritt ist frei, wir freuen uns jedoch über Spenden!
	Spendenkonto:                                              Alle Infos zur Veranstaltung:
	IBAN: DE97 3705 0198 0000 0520 19




